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Amtliche Bekanntmachungen
 

Öffentliche Bekanntmachung 
Bauleitplanung der Stadt Hamm 

 

Öffentliche Auslegung zur 1. Änderung des Flächennutzungsplans – 
Schlossmühle Heeessen - sowie zum Bebauungsplan Nr. 07.093 – 

Schlossmühle Heessen - 
 

In der Zeit vom 16.08.2019 bis einschließlich 23.09.2019 liegen die Entwürfe der nachstehen-
den Bauleitpläne öffentlich aus: 
- 1. Änderung des Flächennutzungsplans – Schlossmühle Heessen -  
- Bebauungsplan Nr. 07.093 – Schlossmühle Heessen –  
Der Geltungsbereich beider vorgenannten Bauleitpläne ist identisch. Er liegt in der Flur 11 der 
Gemarkung Heessen und wird begrenzt im Norden von der Dolberger Straße, im Osten vom 
Ennigerbach, im Süden vom Mühlengraben und vom Mühlenteich und im Westen vom 
Gelände des Regenüberlaufbeckens des Lippeverbandes. Die genaue Lage des 
Geltungsbereiches ist dem Übersichtsplan zu entnehmen. 
 

Die vorbezeichneten Entwürfe der 1. Änderung des Flächennutzungsplans sowie des Bebau-
ungsplans Nr. 07.093 liegen jeweils mit Begründung und mit den als wesentlich 
eingeschätzten, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen gemäß § 3 (2) des 
Baugesetzbuches in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 
3634) - in der gegenwärtig geltenden Fassung - im Foyerbereich (Raum A0.058) des 
Technischen Rathauses, Gustav-Heinemann-Straße 10, 59065 Hamm, während der 
Dienststunden (montags - donnerstags von 7.30 Uhr - 12.30 Uhr und von 13.30 Uhr - 15.30 
Uhr sowie freitags von 7.30 Uhr - 12.30 Uhr) öffentlich aus. Die folgenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen / Informationen / Untersuchungen liegen vor:  
 

Schutzgut Quelle der Umweltinformation Art der Umweltinformation 

Mensch Geruchsgutachten und 
Schallgutachten  

Untersuchung von Geruchsimmissionen 
aus dem Bereich des 
Regenüberlaufbeckens  
Untersuchung von Lärmimmissionen 
(Straßenlärm der Dolberger Straße und 
Fährstraße / Lärm der betrieblichen 
Anlage  „Rechengebäude“ des 
Regenüberlaufbeckens) 

Tiere Artenschutzuntersuchung 
 
FFH-Vorprüfung 

Untersuchung zu planungsrelevanten 
Arten 
Untersuchung zu einem FFH-Gebiet und 
einem Vogelschutzgebiet südlich des 
Plangebietes 

Pflanzen  Umweltbericht 
Stellungnahme Wald und 
Holz 

Informationen zum Schutzgut Pflanzen 
und zum Thema Wald (Waldumwandlung 
/ Waldersatzflächen) 

Böden Umweltbericht 
Begründung 
 
 
Stellungnahme Lippeverband 

Informationen zum Schutzgut Boden 
Informationen zum geplanten 
Versiegelungsgrad der Flächen 
(Grundflächenzahlen) 
Informationen zur Versickerungsfähigkeit 

Fläche Umweltbericht incl. 
Eingriffs-Bilanzierung 
 
 
 
 
 
 
 
Stellungnahme Wald und 
Holz 

Informationen zu Minimierungs- und 
Ausgleichsmaßnahmen von geplanten 
Eingriffen 
Informationen zu einer 
Ausgleichsmaßnahme außerhalb des 
Plangebietes (Verlegung des 
Ennigerbaches und Aufwertung des 
Landschaftsraumes, der östlich an das 
Plangebiet angrenzt.) 
Informationen zur Waldumwandlung / 
zum Waldersatz 

Wasser Umweltbericht 
 
 
 
 
 
 
Stellungnahme der Bezirks-
regierung Arnsberg 
 
 
Entwässerungskonzept des 
Ingenieurbüros Hinrichs 
Konzept zur Verlegung des 
Ennigerbaches des 
Ingenieurbüros Hinrichs 
Planzeichnung 
Begründung 
 

Informationen zum Schutzgut Wasser 
Informationen zu einer 
Ausgleichsmaßnahme außerhalb des 
Plangebietes (Verlegung des 
Ennigerbaches und Aufwertung des 
Landschaftsraumes, der östlich an das 
Plangebiet angrenzt.) 
Informationen zur Bebauung im 
Randbereich eines Gewässers erster 
Ordnung 
 
Informationen zur Entwässerung 
 
Informationen zur Verlegung des 
Ennigerbaches und zum 
Hochwasserschutz 
 
Informationen zur Begrenzung der 
Überschwemmungsgebiete 

Klima und 
Luft 

Umweltbericht Informationen zum Schutzgut Klima und 
Luft 

Orts- und 
Landschafts-
bild   

Umweltbericht 
Stellungnahme des LWL 
Denkmalpflege 

Informationen zum Schutzgut Orts- und 
Landschaftsbild 

Kulturgüter 
und sonstige 
Sachgüter  

Umweltbericht 
Stellungnahme des LWL 
Archäologie für Westfalen 
Stellungnahme des LWL 
Denkmalpflege 
Begründung 
Auszug aus dem UIS-
Kataster 

Informationen zu vorhandenen 
Denkmälern und zu vermuteten 
Bodendenkmälern 
 
 
 
Informationen zur historischen 
Vornutzung des Plangebietes 

 
Zur Information sind außerdem Ausfertigungen der Entwürfe der 1. Änderung des 
Flächennutzungsplans mit Begründung sowie des Bebauungsplans Nr. 07.093 mit 
Begründung an der folgenden Stelle ausgehängt: 
 

− Bürgeramt Hamm-Heessen, Amtsstraße 19, 59073 Hamm 
 

Während der Auslegungszeit können Stellungnahmen insbesondere schriftlich, per Email 
oder während der Dienststunden zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Hamm (z.B. 
Stadtplanungsamt) vorgebracht werden. Ergänzend besteht die Möglichkeit der Einsicht der 
Planunterlagen sowie der onlinegestützten Stellungnahme über das Internet-Bauportal der 
Stadt Hamm (www.hamm.de/planen-und-entwickeln.html). 
Der Rat der Stadt Hamm prüft die fristgemäß abgegebenen Stellungnahmen; das Ergebnis 
wird mitgeteilt. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.  
Für das Verfahren der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes ist eine Vereinigung im Sinne 
des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 
Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen 
ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend 
gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 
 

Hamm,  31.07.2019 Der Oberbürgermeister   In Vertretung gez. Schulze Böing  Stadtbaurätin 
 

Veröffentlicht: Westf. Anzeiger vom 03.08.2019, Ausgabe Nr. 178 
 

 

Nachruf
Die SPD im Kreis Coesfeld und in Ascheberg trauern 

um ihren langjährigen Partei- und Fraktionsvorsitzenden,  
stellvertretenden Landrat und liebenswerten Genossen

Wolfgang Tietze
* 10.04.1940    † 20.07.2019

Leidenschaft, Organisationskraft und der Einsatz für die  
Menschen in der Region kennzeichneten sein Wirken in der  

Gesellschaft. Bis zuletzt hat uns Wolfgangs Stimme mit Ideen  
für den Kreis Coesfeld und die Gemeinde Ascheberg begleitet.

Wolfgang Tietze hat mit Weitblick und viel Kraft die  
Sozialdemokratie im Kreis Coesfeld aufgebaut,  
gelebt und nach dem Fall der Mauer in unsere  

Partnerstadt Rheinsberg gebracht.  
Seine Überzeugung und Tatkraft haben über Jahrzehnte  

für mehr soziale Gerechtigkeit in der Gesellschaft gesorgt.  
Er war ein Macher und kein Bedenkenträger.

Kleine und große Anliegen wurden von Wolfgang direkt  
angegangen und umgesetzt. Bildung, Kultur und Sport  

waren ihm besonders wichtig. In Breslau geboren und von  
dort vertrieben, hat er sich für die Verständigung und 

Versöhnung der Völker tatkräftig eingesetzt.

Für seine Verdienste wurde ihm im Jahr 2003 der  
Verdienstorden des Landes Nordrhein-Westfalens verliehen.

Die SPD dankt Wolfgang Tietze für seinen unermüdlichen  
Einsatz für unsere Partei und alle Menschen, die Hilfe oder  

Unterstützung benötigt haben.

Unsere Gedanken sind bei seiner Frau Inge, seinen beiden Töchtern  
und Angehörigen.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

SPD-Ortsverein und Ratsfraktion 
Ascheberg

SPD-Unterbezirk und Kreistagsfraktion 
Coesfeld

Mit Trauer erfüllt uns der Tod von

Herrn Wolfgang Tietze
der im Alter von 79 Jahren verstorben ist.

Wolfgang Tietze engagierte sich seit über vierzig Jahren in der 
Arbeiterwohlfahrt. Als Vorstandsmitglied im AWO Unterbezirk 
Münsterland-Recklinghausen und Kreisverband Coesfeld sowie als 
Gründungsmitglied des Ortsvereins Ascheberg setzte er sich für 
eine sozialere Gesellschaft ein. Er begegnete seinen Mitmenschen 
mit Offenheit, Großzügigkeit und Toleranz. Mit ihm verlieren wir 
einen wichtigen Mitstreiter und einen guten Freund. Wir danken 
ihm für sein großes Engagement.
In Gedanken sind wir bei seiner Familie.

Christian Bugzel und Harry Junghans
Vorstand und Geschäftsführung des AWO
Unterbezirk Münsterland-Recklinghausen

Ralf Cordes und Johannes Waldmann
AWO Kreisverband Coesfeld

Petra Haverkamp
AWO Ortsverein Ascheberg

Statt Karten!

Für die zahlreichen und herzlichen
Anteilnahmen zum Tode

meines Mannes

Professor Dr. Günter Rinsche

möchte ich mich auch im Namen
meiner Familie bedanken.

Ellen Rinsche

Hamm, im August 2019

Herzlichen Dank
sagen wir allen,

die unserer lieben Verstorbenen
das letze Geleit gaben und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Anni Hänser
† 21. Juni 2019

Im Namen aller Angehörigen
Georg Hänser

59368 Werne

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer um

Dr. Horst Tschierse 
† 1. Juli 2019

mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme  
in so liebevoller und persönlicher Weise  

ausdrückten und mit uns gemeinsam 
Abschied nahmen.

Im Namen aller Angehörigen: 

Nina und Victor Tschierse

Hamm, im August 2019

Egon Voß
† 24. Juni 2019

...und immer sind da Spuren deines Lebens,
Bilder, Augenblicke und Gefühle,
die uns an dich erinnern und uns glauben lassen,
dass du bei uns bist.

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die ihr Mitgefühl auf so vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten und denen, die ihn auf seinem letzten Weg
begleitet haben.

Helga Voß und Kinder

Hamm, imAugust 2019

Das Sechswochenseelenamt ist am Sonntag, dem
11. August 2019, um 11.00 Uhr in der Kirche „Zur Heiligen
Familie“ in Hamm-Westtünnen.

Nach einem langen und erfüllten Leben haben 
wir in aller Stille Abschied genommen von 

meinem Vater, Schwiegervater und Opa 

Hubert Warmbold 
* 18. Juli 1924     † 17. Juli 2019

In stiller Trauer haben wir Abschied genommen. 

Günter, Erika und Ulla

Hamm, im August 2019

» ANZEIGEN Samstag, 3. August 2019

GOTTESDIENST-ZEITEN

Evangelische
Gottesdienste

Hamm: Paulus: Sa.: 11.15 Musik zur
Marktzeit; So.: 11.00 Sommerkirche, zen-
traler Gd., anschl. Imbiss, Taudien; Erlö-
serzentrum: kein Gd.; Johannes: kein
Gd.; Gemeindebezirk West: Christuskir-
che: kein Gd.; Apostelkirche: kein Gd.;
Ahlen, Lambertuskirche Dolberg: Sa.:
18.00 Gd. m. Abendm.;
Bockum-Hövel: Kreuz: kein Gd.; Kathari-
na-Luther: So.: 10.45 Gd. zum Abschluss
der KiBiWo, Daasch; Auferstehung: kein
Gd.;
Emmaus-Gemeinde: Hilbeck: kein Gd.;
Rhynern: kein Gd.; Berge: kein Gd.; Dre-
chen: So.: 11.00 Gd., Richter;
Heessen: Versöhnungskirche: kein Gd.;
Gellert-Haus: So.: 10.00 Gd.; Herringen:
St. Victor: So.: 10.00 Gd.; 11.30 Gd.;
Mark-Westtünnen: Pankratiuskirche:
So.: 10.00 Gd., Pakull; Stephanuskirche:
So.: 11.15 Gd. m. Abendm., Pakull;
Pelkum-Wiescherhöfen: Friedenskirche:
So.: 11.00 Gd., Eichel; Thomaskirche:
kein Gd.; Pelkum: Jakobuskirche: kein
Gd.;
Trinitatis-Gemeinde: Ev. Kirche Uen-
trop: kein Gd.; Martin-Luther-Kirche
Braam-Ostwennemar: kein Gd.; Erlöser-
kirche Werries: So.: 11.00 Gd.;
Werne: Martin-Luther: So.: 10.30 Gd.,
Lohmann; Dietrich-Bonhoeffer: kein
Gd.; Stockum: kein Gd.; Herbern: kein
Gd.;
Bönen: Bodelschwinghhaus: So.: 9.30
Gd., Krämer-Puzicha; Ev. Kirche Flierich:
So.: 11.00 Gd., Krämer-Puzicha; Alte Kir-
che: kein Gd.; Bonhoeffer-Haus: kein
Gd.;
Kirchengemeinde Niederbörde: Lipp-
borg: St. Jakobi: kein Gd.; Dinker: St.
Othmar: kein Gd.; Borgeln: Ev. Kirche:
kein Gd.; Welver: St. Albanus & Cyriacus:
kein Gd.; Schwefe: St. Severin: So.:
10.00 Gd m. Abendm., Schulze zur
Wiesch;
Drensteinfurt: Martinskirche: So.: 11.15
Kirche mit Kinder; Walstedde: Paul-Ger-
hardt-Haus: kein Gd.;
Ev. Krankenhausgottesdienste: Ahlen
St. Franziskus-Hospital: Sa.: 16.30 Gd.;
Hamm, Ev. Krankenhaus: So.: 9.30 Gd.
m. Abendm.; St. Josef-Krankenhaus: Je-
den 4. Sonntag im Monat 10.30 Uhr,

Melloh;

Katholische
Gottesdienste

Pastoralverbund Hamm-Mitte-Osten:
St. Agnes: So.: 10.00 M., 21.00 Moon-
lightmass; Kapelle Marienhospital Nas-
sauerstraße: Sa.: 9.30 M.; St. Georg: So.:
11.15 M.; Werries: St. Bonifatius: Sa.:
17.00 M.; Ostwennemar: St. Michael:
So.: 11.15 M.; Geithe: St. Antonius: So.:
8.00 M.;
Pastoralverbund Hamm-Mitte-Westen:
St. Bonifatius: Sa.: 17.30 M.; So.: 10.00
M. im SEZ Bonifatius; St. Josef: So.: 11.00
H.; Liboriuskirche: kein Gd.; Hl. Kreuz:
So.: 9.30 H.; Wiescherhöfen: St. Marien:
So.: 18.00 M., Bootshaus des Kanuvereins
Herringen, Zum Wassersportzentrum 1;
St. Franziskus von Assisi: Liebfrauen:
Sa.: 17.00 M.; So.: 11.00 M.; 18.30 M.;
Ev. Krankenhaus: So.: 10.00 Wort-Gd.
m. Kommunion; Berge: St. Elisabeth:
So.: 9.30 M.; Rhynern: St. Regina: So.:
9.30 M.; Wambeln Christkönig: Sa.:
18.30 M.; Süddinker: St. Joseph: keine
M.; Westtünnen: Hl. Familie: So.: 11.00
M.;
Hamm-Norden: Herz Jesu: Sa.: 17.00 M.;
So.: 10.30 M.; 14.00 afrik. Gd.; Maria Kö-
nigin: So.: 9.00 M.;
Bockum-Hövel: Christus König: So.: 8.00
M.; 18.00 M.; Herz Jesu: keine M.; St.
Pankratius: Sa.: 18.00 M.; So.: 9.30 M.;
St. Stephanus: So.: 11.00 M.;
Heessen: St. Marien: So.: 9.30 M.; St.
Stephanus: Sa.: 17.45 M.; So.: 11.00 M.;
St. Barbara-Klinik: So.: 9.00 M.;
Drensteinfurt: St. Regina: Sa.: 17.00 M.;
So.: 11.00 M.; Walstedde: St. Lamber-
tus: So.: 9.30 M.; Ameke: St. Georg: kei-
ne M.; Rinkerode: St. Pankratius: So.:
9.30 M.;
Welver: St. Bernhard: So.: 10.45 M.; St.
Peter & Paul: Sa.: 18.00 M.; So.: 9.15 M.;
Werne: St. Christophorus: Sa.: 17.00 M.;
18.30 tam. M.; So.: 11.15 M.; St. Johan-
nes: So.: 11.00 M.; Maria Frieden: Sa.:
18.30 M.; So.: 10.00 M.; Kapuzinerklos-
ter: So.: 7.00 M.; 9.30 M.; 19.30 M.; St.
Konrad: So.: 9.30 M. in St. Sophia; Stock-
um: St. Sophia: Sa.: 17.00 M.; Horst: Ma-
rienkapelle: So.: 9.00 M.; Herbern: St.
Benedikt: Sa.: 18.30 M.; So.: 10.30 M.;
Pfarrei St. Barbara Bönen und Heeren:

Herz Jesu: Sa.: 17.00 M.; Christ-König:
So.: 10.15 M.; St. Bonifatius: So.: 11.30
M.;
Pastoralverbund Bergkamen: Herz-Jesu:
Sa.: 17.00 M.; Oberaden: St. Barbara:
So.: 10.00 H.; St. Elisabeth: So.: 11.30 H.;
St. Michael: Sa.: 18.30 M.;

Evangelische Freikirchen

Hamm, Bismarckstr. 34–36, Kirche am
Museumsquartier: So.: 10.00 Gd.; 10.45
Kgd.; 11.15 bis 12.30 Bistro OPEN DOOR;
15.00 tamil. Gd.; Di.: 19.30 Bistro OPEN
DOOR; Do.: 17.00 Bibelgespräch; Sa.
11.30 Pfeffermühle im Bistro OPEN
DOOR; B.-Hövel, Zechenbahnweg 6: So.:
10.00 Gd., zeitgl. Kinderstunde; Fr. Chris-
tengem. Hamm, Spichernstr. 82: So.:
10.00 Gd. und Kinderstunde; jeden 4.
Sonntag: 16.00 Gd. und Kinderstd.; Tel.:
0 23 81/ 41 70 45;
Gemeinde Gottes, Hamm, Langewanne-
weg 248: So.: 9.30 Gd., 11.00 Sonntags-
schule; Mi.: 19.00 Bibelstd., Sa.: 18.00 Ju-
gendstd. u. Kinderchor (14-tg.);
Ev. meth. Kirche (Kreuzkirche) Letter-
hausstr. 25: So.: 10.00 Gd. und Sonn-
tagsschule; Di.: 15.30 Nachm.-Kreis; Do.:
19.30 gem. Chor; Freikirche d. Sieben-
ten Tags Adventisten, Adventhaus,
Ahornallee 35: Sa.: 9.30 Bibelstudium,
10.30 Gd.;

Religionsgemeinschaften

Neuapostolische Kirchen Hamm, Brü-
ckenstr./Otto-Krafft-Platz: So.: 10.00
Gd.; Mi.: 19.30 Gd.; Hamm-Werries, Ju-
lienweg 31: So.: 10.007 Gd.; Mi.: 19.30
Gd.; Hamm-Wiescherhöfen, Gr. Werlstr.
35: So.: 10.00 Gd.; Mi.: 19.30 Gd.; Bö-
nen, Friedhofstr. 17: So.: 10.00 Gd.; Do.:
19.30 Gd.; Bergk.-Rünthe, zum Schacht
3: So.: 10.00 Gd.; Mi.: 19.30 Gd.; Bergka-
men-Oberaden, Rotherbachstr. 79: So.:
10.00 Gd.; Mi.: 19.30 Gd.; Kirche Jesu
Christi d. Hl. letzten Tage, Hammer Str.
215: So.: 10.00 Priestertumskl., 11.00
Sonntagsschule; 12.00 Abendm.-Ver-
samml.; Jehovas Zeugen, Hamm, Lange
Str. 114a: So.: 10.00 u. 16.00 Zusammen-
kunft; Jehovas Zeugen, Unna, Ohmstr. 5:
So.: 11.00 u. 16.00 Zusammenkunft;


